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Stolze Schöne
Die zeichenhafte, die stadträumliche und die wahrnehmungsphäno-
menologische Außenwirkung der Elbphilharmonie ergibt sich einer-
seits aus der Kontur der Dachlandschaft, andererseits aus der bislang 
einzigartigen Konstellation und Ausformung der 50 Millionen Euro 
teuren Glasfassade. Rund 11.000 Vierfach-Sicherheitsglasscheiben 
wurden in Plattling mit Chrompunkten veredelt, in Bretten bedruckt, 
teils in Padua gebogen und alle in Gundelfingen getestet und fassa-
dentechnisch für die Montage in Hamburg konzipiert.
Oliver Heissner verfolgte als Hamburger Architekturfotograf den Bau 
der Elbphilharmonie seit den ersten Tagen. Alle Blickwinkel, alle Wet-
ter- und Lichtstimmungen sind ihm vertraut, und welchen optischen 
Reiz gerade die unkonventionelle und technisch enorm aufwändige 
Glasfassade dabei entwickelt, offenbart sich in seinen aufmerksam 
und geduldig festgehaltenen Beobachtungen. Farben, Reflektionen, 
Spiegelungen, Bildwechsel infolge der Innenraumbeleuchtung, Aus-
druckswechsel als Konsequenz der Glasscheibengeometrie – das sind 
die Themen dieser Foto-Sequenz.
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